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Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss erteilt die Zustimmung für die Errichtung der Fachschule 
für Mechatroniktechnik am Beruflichen Schulzentrum Amberg. 
 
 
Sachstandsbericht 
 
Seit etwa zwei Jahren plant, das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
einige staatliche Fachschulen in Bayern zu errichten. Aufgrund regionaler Gegebenheiten 
(Firmenstruktur in Amberg), der langjährigen Erfahrung der Schule in der 
Mechatronikausbildung, der bestehenden Kooperation mit der Fachhochschule und der 
qualifizierten Sachausstattung an der Schule, hat sich das Bayer. Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus entschlossen, diese Fachschule in Amberg am Beruflichen 
Schulzentrum zu errichten. 
 
Im März dieses Jahres hat dann unser neuer Kultusminister in einer Presseerklärung 
verkündet, dass Bayern sechs staatliche  Fachschulen errichten werde und eben eine davon 
in Amberg geplant sei. Das Bayer. Staatsministerium für Unterricht und Kultus hat daraufhin 
die Regierungen beauftragt, die Zustimmung der zuständigen Sachaufwandsträger zur 
geplanten Errichtung einzuholen.  
 
Die Fachschule für Mechatroniktechnik nutzt die an der Berufsschule bereits vorhandene 
Ausstattung für Mechatroniker. Der Unterricht wird von staatlichen Lehrkräften übernommen, 
es wird kein Schulgeld erhoben. Die Schüler können über BAföG oder Meister-BAföG 
gefördert werden. 
 
Mit dieser Fachschule gelingt Amberg ein weiterer Schritt in Richtung Kompetenzzentrum für 
Mechatronik. Da die Fachschule ein großes Einzugsgebiet abdecken wird, ist damit zu 
rechnen, dass viele auswärtige Schüler nach Amberg kommen werden. 
 
Mit der Fachschule entsteht im nächsten Schuljahr kein unmittelbarer zusätzlicher 
Investitionsbedarf. Die vorhandene Ausstattung wird mit der Berufsfachschule noch 
effizienter genützt werden.  
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